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Unser Team für Sie in Wolfschlugen: Hannelore Merz, Dennis Reiner, Steffen Rueß,  
Friedrich Lebküchner, Peter Maier, Tobias Schäfer, Sebastian Schulz, Uwe Maurer und  
Ursula Thumm.

Was einer allein nicht schafft, das schaffen viele.  

Das ist der Kern unserer genossenschaftlichen Idee und der  

Gründungsgedanke der Volksbanken und Raiffeisenbanken. 

Einst als Darlehenskassenverein vor 125 Jahren gegründet, ist die Genossenschaftsbank Wolf- 

schlugen eG heute Teil der Volksbank Kirchheim-Nürtingen eG. Mit der Fusion im Jahr 2016 

haben wir unsere Kräfte gebündelt und die Basis geschaffen, um die Nähe zu unseren Kunden 

weiter auszubauen. Wir sind persönlich von Mensch zu Mensch, telefonisch sowie jederzeit 

online und mobil für Sie da.

Wir laden Sie herzlich zu einem Streifzug durch die genossenschaftliche Geschichte in Wolf-

schlugen ein. Auch in unserer schnelllebigen, digitalen Zeit können unsere Mitglieder und 

Kunden auf die Leistungen ihrer Bank vertrauen. Eine persönliche Beratung, die individuell  

auf die aktuelle Lebenssituation zugeschnitten ist, gibt Orientierung und Sicherheit bei  

Finanzentscheidungen.

Allen Mitgliedern, Kunden, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die bis heute an dieser Ent- 

wicklung mitgewirkt haben, gilt unser Dank.

Freundliche Grüße

Wolfgang Mauch Martin Winkler
Vorstandsvorsitzender Vorstand 

Der Vorstand der Volksbank 
Kirchheim-Nürtingen eG:  
Wolfgang Mauch (Vorstands- 
vorsitzender) und  
Martin Winkler (v.l .n .r.)
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125 Jahre – Genossenschaftliche Idee in Wolfschlugen:  

Im Namen der Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde  

sowie der Verwaltung gratuliere ich herzlich zu diesem Jubiläum. 

In Zeiten der Globalisierung und der zunehmenden Digitalisierung benötigen 

die Menschen mehr denn je einen verlässlichen Partner vor Ort , der für Kon- 

tinuität steht und sich zugleich den Herausforderungen der heutigen Finanz-

welt stellt . Mit der Fusion der Genossenschaftsbank Wolfschlugen eG im Jahr 

2016 zur Volksbank Kirchheim-Nürtingen eG haben die Verantwortlichen die 

Weichen für eine erfolgreiche Zukunft gestellt . 

Eine Gemeinde wie Wolfschlugen braucht Unternehmen, die Verantwortung  

übernehmen, die auf die Bedürfnisse ihrer Kunden eingehen und Handel ,  

Handwerk, Kommune sowie Vereine fördern. 

Matthias Ruckh 
Bürgermeister, Gemeinde Wolfschlugen

  
Matthias Ruckh, 
Bürgermeister

In diesem Jahr blickt unsere Genossenschaft in  

Wolfschlugen auf eine 125-jährige Historie zurück. 

Was 1892 mit 60 Gründungsmitgliedern im Rathaussaal als Darlehens- 

kassenverein in Wolfschlugen begann, hat sich über die Jahre zu einer  

genossenschaftlichen Erfolgsgeschichte entwickelt . Darauf sind wir  

stolz . 

Vertrauen ist ein hohes Gut. Unsere Nähe zu den Menschen, die klare 

Orientierung an den Interessen unserer Mitglieder und das stets per- 

sönliche Miteinander haben sich als Eigenschaft erwiesen, die unsere  

Kunden in Wolfschlugen zu schätzen wissen. 

Im Namen des gesamten Aufsichtsrats gratulieren wir zum 125-jährigen  

Jubiläum und bedanken uns für die vertrauensvolle Zusammenarbeit .  

Walter Hoß 
Aufsichtsrat , Wolfschlugen  

Walter Hoß, 
Aufsichtsrat , Wolfschlugen

125 Jahre – Genossenschaftliche Idee in Wolfschlugen
Grußworte



1892 – der Beginn einer Erfolgsgeschichte
Vom Darlehenskassenverein über die  
Genossenschaftsbank Wolfschlugen eG  
zur Volksbank Kirchheim-Nürtingen eG 

1892
24 .  Apr i l  1892 
Zu Beginn mit 60 Mitgliedern
Mit der Gründungsversammlung des Darlehens- 

kassenvereins im Rathaussaal entsteht die genossen-

schaftliche Idee in Wolfschlugen – mit zu Beginn  

60 Mitgliedern. Im Mai 1892 nimmt die Bank den 

Geschäftsbetrieb auf, die erste Vorstandssitzung 

findet am 7. Mai 1892 statt. Bereits in der Vorstands-

sitzung vom 6. Juni 1892 werden die ersten Dar- 

lehen bewilligt. 

Mitglieder des Vorstands

1. Erhard Stoll, Bauer, als Vereinsvorsteher

2. Gottlob Maier, Schuster, als Stellvertreter

3. Karl Gottlieb Hoß, Schultheiß

4. Gottlieb Schober, Maurer

5. Friedrich Stoll, Gemeinderat 

alle aus Wolfschlugen 

Mitglieder des Aufsichtsrats

Gustav Friedrich Drees, Gemeindepfleger  

(Vorsitzender)

Johannes Stoll, Acciser (Stellvertreter)

Johann Friedrich Maier, Schultheiß Sohn 

Johann Georg Maier

Gottlieb Arnold

G. Schäfer, Stiftungspfleger

Wilhelm Speidel 

Rechner

Schullehrer Keppeler 

27.  Apr i l  1892
Verbandsbeitritt
Beitritt zum Verband landwirtschaftlicher  

Genossenschaften in Württemberg.

Die Selbsthilfeeinrichtung ist ein voller Erfolg:  

Bereits am 8. Mai 1892 hat die Genossenschaftsbank 

90 Mitglieder. Bis 18. Dezember 1892 steigen die 

Mitgliederzahlen auf 141. Das erste Geschäftsjahr 

1892 wird mit einem erwirtschafteten Gewinn von 

285,04 Mark abgeschlossen. 

1893 
4% Dividende
Der Erfolg wird mit den Anteilseignern geteilt:  

Für das Geschäftsjahr 1893 erfahren die Mitglieder, 

dass der Verein auf die eingezahlten Geschäftsgut- 

haben – der Geschäftsanteil ist auf 100 Mark fest- 

gesetzt – eine Dividende von vier Prozent aus- 

schüttet. 

1900 
Bei Gelegenheit Kassenschrank  
anschaffen
Der erste Tresor in Wolfschlugen: Die Generalver-

sammlung beschließt, den Vorstand zu ermächtigen, 

„bei passender Gelegenheit einen diebes- und 

feuersicheren Kassenschrank zur Aufbewahrung der 

Gelder & Acten des Vereins“ anzuschaffen. 

Das Protokollbuch des Darlehens- 
kassenverein von 1892



Veröffentlichung der  
Bilanz für das Jahr 1900  
im Nürtinger Tagblatt

Bankgebäude mit  
Haus- und Gartenmarkt  
in der Küferstraße

1914/1918
Erschwerte Bedingungen
Die politischen und wirtschaftlichen Unsicher- 

heiten des Ersten Weltkrieges erschweren die 

Geschäfte auch für den Darlehenskassenverein. 

1923
160 Billionen Mark Reingewinn
Die Inflation erreicht ihren Höhepunkt. Die Mark  

fällt auf ein Billionstel ihres Nennwertes. Die Bank 

weist am 31. Dezember 1923 einen Reingewinn von 

160.000.000.000.000,28 Mark (160 Billionen Mark) 

bei einem Mitgliederstand von 270 Personen aus.  

In der Folgezeit steigt die Nachfrage nach Darlehen 

und Krediten – trotz Zinssätzen bis zu 12%. 

1929 
„Schwarzer Freitag“
Eklatante Kursstürze an der New Yorker Börse  

lösen die Weltwirtschaftkrise aus. 

23 .  September  1935 
Umfirmierung
Der Darlehenskassenverein nennt sich in Spar-  

und Darlehenskasse Wolfschlugen eGmuH um. 

1939/1945
Beim Schreiner
Die Bank bezieht neue Geschäftsräume mit Büro  

und Lagerhaus in der Nürtinger Straße im Hause  

von Schreinermeister Schweizer. 

Der danach beginnende Zweite Weltkrieg markiert 

einen weiteren Tiefpunkt im gesamten Bankwesen. 

Die Kriegswirren hinterlassen tiefe Spuren in der 

Bevölkerung und bei der Spar- und Darlehenskasse.

 

1957 
Neues Bankgebäude in der  
Küferstraße eingeweiht 
Umfirmierung in die Genossenschaftsbank  

Wolfschlugen eGmbH und Einweihung  

des neuen Bank- 

gebäudes in der  

Küferstraße.

1960 
Gefrorenes aus der Bank
In den Kellerräumen der Bank wird die Tiefkühl- 

anlage der neu entstandenen „Gefriergemein- 

schaft“ untergebracht. Die Bank nutzt die Anlage  

bis Mitte der 1980er Jahre. 

1966 
Technik auf dem  
Stand der Zeit
Die Buchhaltung wird auf- 

grund des immer größer werdenden Geschäfts- 

umfangs weiter automatisiert – es folgt die Um- 

stellung auf Hollerithverfahren (Lochkarten). 

31.  Dezember  1968
Starker Mitgliederzuwachs
Die Genossenschaftsbank wächst: Die als kleiner 

Darlehenskassenverein gegründete Bank hat jetzt 

623 Mitglieder, eine Bilanzsumme von 6,4 Mio. DM 

und verwaltet rund 5,1 Mio. DM Einlagen. 

29 .  Januar  1972 
Erweiterung des Geschäftsgebietes
Eröffnung der Zweigstelle in Nürtingen-Hardt  

in der Pfeiferstraße. 



Der „Hirsch“ in der  
Esslinger Straße. Hier  
finden Sie uns heute.
Bild oben: Spatenstich  
im Jahr 1981.

12 .  Jun i  1975
Warengeschäft
Eröffnung des Haus- und Gartenmarktes.  

Die Bank plant damit, einen Ausgleich für die 

schwindenden landwirtschaftlichen Neben- 

erwerbsbetriebe zu schaffen. Wie auch bei  

anderen Genossenschaften muss 1991 das  

Warengeschäft aus wirtschaftlichen Über- 

legungen aufgegeben werden. 

15 .  Januar  1982 
Neues Bankgebäude
Einweihung des neuen Bankgebäudes in  

der Esslinger Straße auf dem Gelände des  

ehemaligen Gasthauses Zum Hirsch. 

24 .  Apr i l  1992
100-jähriges Jubiläum
Mit einer Fest- 

veranstaltung am  

Gründungsdatum  

feiert die Bank  

ihr 100-jähriges 

Jubiläum. 

1.  Januar  2002 
Euro-Einführung
      Aus der Deutschen Mark wird der Euro.  

In den ersten Januartagen herrscht ein  

großer Andrang am Schalter. Die Kunden 

tauschen ihr Geld und sind gespannt, wie  

die neue Währung aussieht und wie man 

damit umgeht.  

Ma i  2005 
Zweigstellenaufgabe
Aufgrund geringer Kundenfrequenz wird die 

Zweigstelle in Nürtingen-Hardt geschlossen.

Jubiläumsgeschäftszahlen  
(per 31.12.1991): 

Bilanzsumme: 71,45 Mio. DM 

Einlagen: 53,8 Mio. DM 

Kredite: 43,2 Mio. DM 

Mitglieder: 1.582 
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2000
Großer Umbau
Umgestaltung der Schalterhalle in einen offenen 

Marktplatz und Erweiterung des Selbstbedienungs-

bereiches mit Geldautomaten und Informations- 

terminal. 

2012
Modernes Banking
Modernisierung und Umgestaltung des  

Beratungs- und Selbstbedienungsbereiches.

Geschäftsräume in der Esslinger Straße.

2015
Fusionsgedanken reifen 
Die Genossenschaftsbank nimmt Fusionsgespräche 

mit der Volksbank Kirchheim-Nürtingen eG auf. 

29 .  Apr i l  2016 
Mitglieder stimmen für die Fusion
Im Rahmen der Generalversammlung wird be-

schlossen, mit der Volksbank Kirchheim-Nürtingen 

eG zu fusionieren. Die Vertreter der Volksbank 

Kirchheim-Nürtingen eG stimmen in der Vertreter- 

versammlung am 9. Mai 2016 ebenfalls für die 

Verschmelzung mit der Genossenschaftsbank 

Wolfschlugen eG. Die Fusion erfolgt rückwirkend 

zum 1. Januar 2016.    

Ende November  2016
Weltkulturerbe 
Große Anerkennung: Die Genossenschaftliche  

Idee wird von der UNESCO zum Weltkulturerbe 

ernannt. 

Gesamtverwaltung 1992:  
Herbert Lutz, Horst Jänchen, Rudolf Drechsler, Herbert Bayha, Rudolf Zöllmer,  
Siegfried Stoll (stehend, v.l .n.r.). Günther Wörner, Walter Stoll, Karl Remppis,  
Dr. Günther Siegel, Eugen Maier (sitzend, v.l .n.r.)

UNESCO Weltkulturerbe

Als erster deutscher Beitrag wird die Genos-

senschaftsidee Ende November 2016 in die 

Repräsentative Liste des immateriellen Kul- 

turerbes der Menschheit aufgenommen.  

Die Eintragung stellt eine Anerkennung des 

großen geschichtlichen, aber vor allem auch 

der aktuellen Bedeutung der Genossenschaf-

ten dar. Das Expertenkomitee der Deutschen 

UNESCO-Kommission bewertete insbesonde-

re, dass sich Genossenschaften an sozialen 

Werten orientieren und auf Grundsätzen  

wie Solidarität, Ehrlichkeit, Verantwortung 

und Demokratie aufbauen. Ebenso hebt die 

UNESCO das bürgerschaftliche Engagement 

im sozialen, wirtschaftlichen und kulturellen 

Bereich – jenseits von privaten und staat- 

lichen Wirtschaftsformen – besonders  

positiv hervor. 
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Volksbank Kirchheim-Nürtingen eG
Filiale Wolfschlugen
Esslinger Straße 20
72649 Wolfschlugen 

Online-Banking sicher und mit vielen Möglichkeiten 

Mit unserem Online-Banking haben Sie Ihre Finanzen immer 

im Blick – jeden Tag und rund um die Uhr. Mit wenigen 

Klicks können Sie zudem ausgewählte Produkte online 

abschließen, Überweisungen erledigen oder eine Nachricht 

an Ihren Berater schicken. Weitere Infos unter: www.vbkint.de

Per App schnell und mobil Bankgeschäfte erledigen 

Mit der VR-BankingApp tätigen Sie Ihre Bankgeschäfte 

bequem mit dem Smartphone - überall und jederzeit .  

Mit unserer App haben Sie Ihre Umsätze zudem immer  

im Blick. Mit der Funktion Scan2Bank gehört das Eintippen 

von IBANs der Vergangenheit an: Fotografieren Sie die 

Rechnung einfach ab, um sie noch schneller zu überweisen. 

Social Media – auch hier sind wir für Sie da 

Wir sind da, wo unsere Mitglieder und Kunden sind. Auch 

bei Facebook und Youtube haben wir Informationen für  

Sie. Kurz und prägnant informieren wir Sie in den sozialen 

Netzwerken über aktuelle Bankthemen – einfach und 

verständlich. Geldautomaten

Online-Banking

VR-BankingApp
Telefon-Banking

Social Media

   Facebook.com/vbkint/

   Youtube.com/user/VolksbankKiNueG 

125 Jahre – Genossenschaftliche Idee in Wolfschlugen

Wir sind für Sie da – immer und überall

Telefon 07022 707-0
E-Mail: info@vbkint .de
www.vbkint .de

Persönliche Beratung, Auskünfte  

und jede Menge Service 

Mit 23 Filialen und 8 SB-Stellen sind wir für Sie 

in der Region da. Denn wir glauben: Ein persön- 

licher Ansprechpartner ist durch nichts zu er- 

setzen. In Nürtingen und Kirchheim sind wir  

auch samstags von 10  – 12 Uhr für Sie da. 

Auch telefonisch viele Bankgeschäfte  

erledigen 

Von einer einfachen Auskunft über die Termin- 

vereinbarung bis hin zur Geldanlage – unser 

KundenServiceCenter ist montags bis freitags  

von 8 – 20 Uhr für Sie da. Rufen Sie uns an:  

07022 707-0.

Rund um die Uhr für Sie geöffnet 

Bargeld rund um die Uhr, mal kurz den Konto- 

stand prüfen oder das Prepaid-Guthaben Ihres 

Handys direkt aufladen – mit unserem SB-Service 

schnell erledigt . Bundesweit können Sie sich an 

über 18.700 Geldautomaten der Volksbanken 

Raiffeisenbanken kostenfrei mit Bargeld versorgen. 

Persönliche
Beratung


